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form Za das Dokument etiwa eıne S: und be]l der Nahrungsmittelversor- Meınung nach Ösungen finden
rechte Steuer- und Abgabenpolıtık cc echnung werden waren Breıten Raum nehmen In der
oder konkreter dıe Sıcherung des ZATE (Niz. 52) ME Schlüsselfunktion für Stellungnahme Verwelse auf dıe 1SNe-

Kredıten und Kleinkredıte dıe Agrarreform und dıe ländlıche rıgen Ergebnisse des OTINNzZIellen anglı-
für 1Ne breıte chıcht der Landbevöl- Entwicklung sıeht Justitia el Pax auch kanısch-katholischen WIEe anglıkanısch-

lutherischenkerung. Entsprechen der vorgelegten In kooperatıven Wiırtschaftsformen. Dıalogs („Porvoo-Er-
Analyse ırd das besondere ugen- Das ädoyer für umfassende Agrarre- ärung‘‘) e1n
merk auft infrastrukturelle Verbesse- formen wırd ın dıe Vorbereıtung der ber das Verständnıiıs VO  S Eucharistie
TUNSCH, auf soz]lale Eınriıchtungen, Ge- Kırche auf das „Jubehahr“ 2000 einge-
sundheıtswesen und VOT em auch dıe bunden DE Geilst des Jubeljahres und kirchlichem Amlt sSınd 1mM anglı-

kanısch-katholischen Dıalog grund-Gewährleistung SieICcher ıldungs- mÖöge uns veranlassen, angesichts der egende Übereinstimmungen erzieltchancen für dıe Landbewohner elenkt. vielen Sünden auf persönlıcher und SC-
Ausdrücklic betont das Dokument, sellschaftlıcher ene, dıe trag1- worden, dıe auch el Seıten offizıell

als solche anerkannt en Derzeıtbe]l en Reformvorhaben mMUsSse der scher unsäglıcher Armut und Unge-
„ausschlaggebenden der Frauen rechtigkeıit führen, auszurufen ‚SCHU ogeht In der Dıalogkommıissıon

00 Dokument ZU ema „AutorıtätIn der landwirtschaftliıchen Produktion damıi s In der Kırche“: CS stand auch 1mM Miıt-
elpunkt der Jüngsten Kommlıiss1ıonsta-
SUNg, dıe VO 26 August bıs Sep-
tember 199 / In der ähe VO Washıng-
on stattfand. uch dıe Stellungnahme

y;  t UNnUM sınt“ befaßt sıch VOT a 1-
lem mıt Fragen AUS diıesem BereichOkumene: Anglıkanısche ötıg ist emnach eın ökumeniıscher
Konsens über Wesen und usübungAntwort auf Papstenzyklıka des kırchlichen Lehramltes. Hıer gebe
CS sowohl In der katholıschen WIe InAuf die Einladung ZU.: Dialog In der Okumeneenzyklika Johannes AULS Il. ha- der anglıkanıschen Iradıtion eıne SChen die anglikanischen ıschöfe nglands Jjetzt reagıert. Ihre Stellungnahme macht WISSEe Unklarheıt Im einzelnen macht(Gemeinsamkeiten WIeE noch nıcht bewältigte Unterschiede zwischen den heiden Kır-

chen euUTLLIC. dıe Stellungnahme dre1 Punkte Z

weıteren Klärung namhaft Es MUSSe

Unmittelbar nach der Veröffentl1i- darum gehen, WCI das Lehramt VCI-,5  t UNUI sınt“ (Nr 96) bekanntlıc körpert (Verhältnis zwıschen apschung der Ökumeneenzyklika y  M einem ‚brüderlıchen und eduldı-
UU Sint.“ Johannes auls I1 (vgl SCH Dıalog“ mıt ıhm über den päpstlı- und Bıschofskolleg1um, des

„dENSUS 1del1um  c und Bezıehung VOJulı 1995, 345f hatte dıe Kırche chen Primat CIn „Del dem WIT Jenseıts
Von England das Dokument pOosıtıv SC iIruc  OSer Polemiken einander aps und Kurle), WIEe das Lehramt

hören können‘‘. ausgeübt wırd Jer wırd das Verhält-würdıgt Man begrüße dıe Enzyklıka NIS VO „ordentlıchem“ und „außeror-mıt ihrer Bekräftigung der Öökumen1i-
schen Vısıon des 7 weıten Vatıkanıi- dentlichem“ Lehramt angesprochen)

Klärungsbedarf besonders e1ım und WIEe das Glaubensgut 1mM 1& aufschen Konzıls und iıhrer Verpflichtung
auf das Ziel der chrıstliıchen Eıinheıt. ema Lehramt seıne Quellen, chriıft und Iradıtion

verstehen und für dıe Gegenwart AUS-Gleichzeıitig ündıgte dıe Mutterkıirche zulegen istder weltweıten Anglıkanıschen (rJe- Von Polemik ist In der anglıkanıschen
meınschaft 1ne ausführlichere Ant- Der ext wırbt Verständnıs für dıeAntwort auf diese Aufforderung Sanz
WOTT auf y; uUuNuUum sınt““ und Zl nıchts spüren. Es andelt Art und Weiıse., WIEe In den anglıkanı-
Diıiese Stellungnahme 1eg jetzt VOT sıch allerdings auch nıcht ıne schen Kırchen das Lehramt ausgeübt
(May Ihey AIl Be One Response of fassende Stellungnahme den VCI- ırd und richtet damıt indırekt Fragen
the House of Bıshops of the Church of schıliedenen Ihemen und Bereichen katholische Theorıe und Praxıs des
England UuNUum sınt, Church des Okumenismus, dıe dıe Enzyklıka Lehramts. SO Ird festgehalten, nach
House Publıshing, LOondon DiIie aufgreıft. 1elImenNnr beschränken sıch anglıkanıscher Auffassung komme dıe
anglıkanıschen 1SCNOTe nehmen da- dıe 1SCHOITeEe der Church of England Autoriıtät Z Bezeugung und Deutung
mıt den Ball auf, den ihnen W1e der 9C- darauf, Übereinstimmungen und noch des auDens der Kırche als aNzZCI Z  5
samten nıchtkatholischen Chrıistenheıiıt arende Dıifferenzen zwıschen dıe Weıterentwicklung des überhefer-
dıe päpstliche Okumeneenzy- oglıkanıscher und katholische Kırche ten auDens SC 1 eiıne „Aufgabe des

se1it dem /weıten Vatıkanum Napp anzureıßen und el eutlic SaNzZCH Leıibes Chrıstı, De1l der alle
gespielt hat ohnnes Paul IL Iud In machen, In welcher iıchtung ihrer Gläubigen In Jjeder FEinzelkırche auf Je-
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der ene ihren Teıl beizutragen ha- dıe den für Anglıkaner unverzıchtba- sches Hınderni1s‘‘. 1ıne offene usie-
ben  .. Gleichzeıitig betont dıe tellung- Hen /usammenhang VO Unfehlbar- SUuNg dagegen Töffne dıe Möglıchkeıit
nahme dıe besondere Verantwortung keıt und Rezeption Urc dıe (jesamt- für „größere substantıelle Verständıi-
VON Bıschöfen und Synoden für dıe Er- kırche herausstellte. ZSUNE über das Wesen der Kırche und
möglıchung und Leıtung dieses Prozes- ıIn praktischer Hınsıcht für posıtıve
SCS

In Fragen der Dıszıplın und der Aunl Schritte hın eiıner gegenseıtigen AR-sıcht über dıe kırchliche (Jeme1ınn-Dementsprechend el 6$ „Anglıka- schaft SO INan, der PexXt, nıcht dıe erkennung‘.
HCN Jlauben, daß iıhr charakterıstisches „Schwerwıegenden Hındernisse“Modell des 1SCHOIS In der Synode‘ terbewerten, olle noch aufgrun desen konzıllares Prinzıp einschlıeßt, KEıne Herausforderung für
N® das Autoriıität auf eıne verfas- katholischen Verständnisses der dem e1: SeılıtenPrımat des 1SCANOIS VO Rom ZUSC-sungsmäßıge Weılse ausgeübt wırd.“ schrıebenen Jurisdıiıktion bestehen‘‘.Man bedauert konsequenterwelse, daß niragen richten dıe anglıkanıschen Eın e1ıgenes Kapıtel wıdmet dıe Stel-x;5  t uUuNUum <ml sıch wen12 auf dıe 1SCNHOTIe auch dıe Aussage der En- lungnahme der rage, WIEe sıch Ent-Okumenischen Konzılıen und andere
konzıhllare Formen der Konsultatıon zyklıka, VO und siıchtbare kırchliche sche1idungen der getrennten Kırchen

Gemeinschaft bedinge notwendiger- für ihren jeweılıgen Bereıch auf dıeund Dıskussion In der Kırche bezıiehe welse siıchtbare Gemeınnschaft mıt demUnd CS wırd auftf dıe Antwort der Kır- ökumeniıschen emühungen QUSWIT-
aps Das Amt der Eıinheıt habe C1- ken In diesem Zusammenhang ist AUS-che VO England ZA0N Schlußbericht wıesenermaßen nıcht immer sichtbareder ersten anglıkanısch-katholischen drücklıiıch VO der katholischen Absage
Gemeinschaft gesichert. Eher wolkıg dıe Priesterweıihe VO Frauen InDıalogkommissıon verwlesen, dıe Öku- Ist dann dıe oflfnung tormulıert, 1mM „„Ordınatıo Sacerdotalıs“ dıe Rede: dıemenısche emühungen 1mM IC auf

das Verhältnıs VO Prıimat und e- weıteren ökumeniıschen /usammen- Frauenordination In der Kırche VO  S}

wachsen werde HNan dıe „ANSCHNCSSC- England wırd 11UT indırekt angedeutet:o]alıtät WI1Ie aut dıe der LaıJen be]l
der kırchlichen Entscheidungsfindung NCN Strukturen der Leıtung auftf en Es habe auch In Inr einseıtige Ent-

Ebenen“, einschlıeßlic der (jeme1ı1nn- scheıidungen In Fragen egeben, „Aiehabe schaft mıt dem Bıschof VO Rom, her- nach Auffassung vieler zentrale Bere1-
Anglıkaner, dıe Stellungnahme ausfinden. che VO Glaubenslehre und Kırchen-
y;  t uUuNum sınt“, sel]len In keıiner Weise verfassung betreffenDıIe Stellungnahme der anglıkanıschenGegner des „Prinzıps W1Ee der Praxıs e1- 1SCNHOTEe greift dıe Rede VO der ‚ real In einem Kommentar der anglıkanı-
1CS persönlıchen Amtes auf Welt- schen Wochenzeıtung „Chürch T1imes“
ebene 1MmM Dienst der Eıinheıt‘. DiIie bestehenden, WE auch unvollkom-

(Jemennschaft“‘‘ zwıschen der Z Stellungnahme( hıeß e D
Erfahrungen In der Anglıkanıschen katholischen Kırche und den anderen Ial o  e7 Rom werde nıcht L1UT dıe
Gemeinnschaft heßen S1e vielmehr dıe Osınen AUS dem ext der anglıkanı-chrıistliıchen Kırchen AdUus y5  t 08080888lNotwendigkeit eines persönlıch AUS- CIM auf und prıicht sıch für e1in STU- schen 1SCNOTe herauspıcken, sondern
eübten Dıenstes der Eıinheıt 1m sıch auch mıt den ıhm wenıger d-fenwelses orgehen auf dem Weg ZUTGlauben In Ergänzung geme1ln- sıchtbaren Eıinheıt AdUus In diesem Z thıschen Punkten befassen. Das o1lt
schaftlıchen und kolleg1alen Amtern nıcht 11UT1 für den weıteren Weg des kg
hochschätzen. sammenhang geht der ext auf das tholısch-anglıkanıschen Dıalogs, S0O111-berühmte „subsıstıt““ des 7weıten Va-

t1ikanums e1n, mıt dem das Konzıiıl In dern für dıe Öökumeniıschen Beziehun-
DCH insgesamt: S1e können 1L1UT 11-

Stufenwelses orgehen auf selner Kırchenkonstitution dıe EXKIU-
SIVEe Gleichsetzung der katholischen kommen, WE alle beteıilıgten Partner

dem Weg ZUT Eıinheıt Bereıltschaft ZUT krıtischen Selbstprü-Kırche mıt der Kırche Jesu Chrıstı e1in
Stückweıt aufgebrochen hat („Diese fung zeıgen.
Kırche ist verwirklıcht In der O- Im Verhältnıs VO Katholiken undDer ext raum auch e1n, en weltwe!1l-

tes Amt 1m Diıienst der Einheıt der ıschen Kırche“, Anglıkanern könnte eshalb wıeder
Sowohl innerhalb WIEe außerhalb derKıirche musse ogleichermaßen eNr- spannend werden, ennn das Oku-

mäßige WIEe dıszıplinarısche Elemente katholischen Kırche habe 111a dieses ment über Autorität In der Kırche VOTI-

aufweısen. und omm damıt dem ka- „subsıstıt““ unterschiedlic interpre- ICS und sıich qls Herausforderung für
tholischen Verständnıs des päpstlıchen tiert „Deshalb mMUussen WIT U1l SC el Seıten erwelst. In einem Bericht
Lehr- und Jurisdiktionsprimats e- meınsam arüber verständıgen, W1e CGS der Okumenezeitschrift „Irenıkon“

verstanden werden muß.“ Be1l eınerSCH Z/um ema Lehrprimat erinnert (Nr über dıe üngste KOommı1ıs-
dıe Stellungnahme aber wıeder dıe Deutung der Konzilsaussage s1ıonstagung el CS, dıe Kommıissıon

über das „Subsıstieren“ der Kırche betrachte hre Arbeıt als Eröffnung desAntwort der Church of England 7A01

ersten anglıkanısch-katholischen 1O- Jesu Christı In der katholischen Kırche Wegs einer „ZWal nıcht vollständti-
kument über Autorıität In der Kırche, bleıbe eın „Schwerwliegendes Öökumen1- SCH, aber strukturierten Eıinheit‘‘.
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